
Einwohnergemeinde
Därligen

Därligen-Info 3/2026
November 2026

Inhalt Seite
Grusswort 2
Botschaft Gemeindeversammlung 3 - 12
Mitteilungen aus der Gemeindeverwaltung 13
Mitteilungen aus dem Gemeinderat 14
Mitteilung der Burgergemeinde 15
Mitteilungen aus der Schule 16 - 17
Vereinsinformationen und anstehende Anlässe
im Januar und Februar 2027 18 - 19
Sprechstunde Gemeindepräsident 20
Nächste Ausgabe Därligen-Info 20
Redaktion 20

Gemeindeverwaltung Därligen



2

Grusswort

Leben, wo andere Ferien machen
 
Besonders nach diesem Sommer, der uns allen wohl noch lange in Erinnerung bleiben wird, 
könnte man diesen Satz durchaus hinterfragen. Dürremeldungen, überfüllte Badis, verstopfte 
Strassen und Autofahrer, bei denen man sich manchmal ernsthaft fragen muss, wo sie eigentlich 
Autofahren gelernt haben. Dieser Sommer hat unsere Geduld zwischendurch ganz schön auf 
die Probe gestellt.

Stimmt! Aber wir dürfen hier leben, wo andere Ferien machen.

Schauen wir uns einmal um und machen wir uns bewusst, in welch schöner Landschaft wir 
unser Leben verbringen dürfen. Wir haben eine eigene Schule, ergiebige Wasserquellen, aktive 
Vereine und die Möglichkeit, direkt vor unserer Haustür im Thunersee zu baden oder Wasser-
sport zu betreiben. Was für ein Privileg, gerade wenn wir uns die aktuelle Weltlage anschauen.

Dass unsere schöne Region immer mehr Menschen anzieht, bringt aber auch Herausforderun-
gen für unser Dorf mit sich. Dabei geht es nicht nur um den Tourismus, sondern auch darum, 
wie sich Därligen in Zukunft entwickeln soll. Wie können wir unsere Lebensqualität erhalten und 
gleichzeitig dafür sorgen, dass unser Dorf lebendig und attraktiv bleibt? Das sind Fragen, mit 
denen wir uns als Gemeinde auseinandersetzen müssen.

Dabei dürfen wir nicht vergessen, dass es nicht nur die Gemeinde braucht, sondern jeden Ein-
zelnen von uns. Wir alle können etwas dazu beitragen, indem wir Sorge zu unserer Umwelt 
tragen, aufeinander Rücksicht nehmen und uns aktiv für unser Dorf einsetzen. Manchmal reicht 
schon eine gute Idee, eine helfende Hand oder die Bereitschaft, selbst die Initiative zu ergreifen.

Wir sind überzeugt, dass wir gemeinsam viel erreichen können. Wir sollten uns immer wieder 
bewusst machen, wie gut wir es hier haben, und gemeinsam dafür sorgen, dass dies auch in 
Zukunft so bleibt.

Es gibt viel zu tun. Packen wir es gemeinsam an.

Die Gemeinderäte 

Simon Schild und Reto Lombardini
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Traktanden Gemeindeversammlung

Freitag, 4. Dezember 2026, 20:00 Uhr im Schulhaus

Traktanden:

1. Budget 2027: 

Beratung und Beschluss Budget 2027

Genehmigung Steueranlage für Gemeindesteuer sowie Liegenschaftssteuer

2. Kreditabrechnung Heizung & Dach Schulhaus, Kenntnisnahme

3. Verschiedenes

Aktenauflage:

• Die detaillierten Unterlagen zum Budget 2027 können zu den ordentlichen Schalteröff-
nungszeiten in der Gemeindeverwaltung eingesehen werden. Die Unterlagen stehen zudem 
auf der Internetseite www.daerligen.ch zur Verfügung. An der Gemeindeversammlung wer-
den keine Detail-Exemplare aufgelegt.

• Die Botschaft mit Informationen zu den Traktanden wird an alle Haushalte verschickt.

Rechtsmittel:

• Beschwerden sind innert 30 Tagen nach der Versammlung schriftlich und begründet beim 
Regierungsstatthalteramt Interlaken-Oberhasli in 3800 Interlaken einzureichen (Art. 63ff 
Verwaltungsrechtspflegegesetz VRPG). Die Verletzung von Zuständigkeits- und Verfah-
rensvorschriften ist sofort zu beanstanden (Artikel 49a Gemeindegesetz; Rügepflicht). Wer 
rechtzeitige Rügen pflichtwidrig unterlassen hat, kann gegen Wahlen und Beschlüsse 
nachträglich nicht mehr Beschwerde führen.

Zur Gemeindeversammlung sind alle Stimmberechtigten und Gäste eingeladen.
Stimmberechtigt sind Schweizerinnen und Schweizer, die seit drei Monaten in der Gemeinde 
wohnhaft sind und das 18. Altersjahr zurückgelegt haben (Art. 19 Organisationsreglement).

Därligen, 19. Oktober 2026 Der Gemeinderat
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Traktandum 1

Budget 2027: Beratung und Beschluss; 
Genehmigung Steueranlage Gemeindesteuer und Liegenschaftssteuer

Budget 2027 auf einen Blick
Die wichtigsten Eckdaten zum Budget 2027 sind:

- Der Steuersatz soll von 1.85 auf 1.75 reduziert werden.
- Im allgemeinen Haushalt (Steuerhaushalt) resultiert ein Aufwandüberschuss von 

CHF 52’050.00.
- Die Aufwände sind vom Gemeinderat auf das Minimum reduziert worden, sofern diese nicht 

durch die übergeordnete Gesetzgebung beeinflusst werden.
- Es ist ein Investitionsvolumen (Gesamthaushalt) in der Höhe von CHF 57’000.00 geplant.

Grundlagedaten Steueranlagen und Gebührensätze für das Budget 2026

Folgende Steueranlagen und Gebührenansätze bilden die Basis für das Budget:

- Gemeindesteueranlage 1.75 des Einheitsansatzes (neu)
Liegenschaftssteuern 1.5 ‰ des amtlichen Wertes (unverändert)

- Feuerwehrpflichtersatzsteuer 17.5 % der einfachen Steuer, mind. CHF 20.00 
max. CHF 450.00

- Hundetaxen CHF 100.00 pro Hund (unverändert)
- Wassergebühren Wiederkehrende Gebühren

Erste 50 Belastungswerte (BW) CHF 7.00
Weitere 100 BW 3.50
Jeder weitere BW CHF 1.70
Löschgebühr
Erste 1‘000 m3 uR CHF 13.00
Weitere 2‘000 m3 uR CHF 6.50
Jeder weitere m3 uR CHF 3.00
Vorübergehende Wasserbezüge
Einfamilienhäuser pro Objekt CHF 150.00
Mehrfamilienhäuser pro Objekt CHF 300.00

- Abwassergebühren Grundgebühr pro BW CHF 7.50 
Verbrauchsgebühr pro Bewohnergleichwert CHF 13.50
Regenabwassergebühr pro m2 entwässerte 
Fläche CHF 0.60

- Abfallgebühren Grundgebühr pro m2 Bruttogeschossfläche 
CHF 1.00
Sackgebühr gemäss Preisbildung AVAG
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Analyse Budget 2027

Nachstehende Zusammenstellung nach Sachgruppen zeigt die wesentlichsten Abweichungen 
des Budgets 2027 zum Budgetjahr 2026.

Erläuterungen zum Aufwand

Entwicklung Personalaufwand (SG 30)
Der Aufwand erhöht sich gegenüber dem Budget 2026 um CHF 4’050.00. Der Mehraufwand ist 
mit individuellen Lohnerhöhungen sowie der Teuerung zu begründen. Entsprechend wurden 
auch die Sozialversicherungsbeiträge angepasst.

Entwicklung Sachaufwand (SG 31)
Der Aufwand liegt um CHF 24'280 unter dem Budget 2026. Für das Budget 2026 mussten 
CHF 15'000 für die Anschaffung eines digitalen Geschäftsverarbeitungsprogramms eingestellt 
werden. Dieser Betrag fällt 2027 weg.

Entwicklung der Abschreibungen des Verwaltungsvermögens (SG33)

Verwaltungsvermögen per 1.1.2016 CHF 309‘492.15
./. Verwaltungsvermögen Spezialfinanzierungen per 1.1.2016 CHF   0.00
Abzuschreibendes Verwaltungsvermögen Steuerhaushalt 
per 1.1.2016 CHF 309‘492.15

Das bestehende altrechtliche Verwaltungsvermögen wird innert 15 Jahren
(Beschluss Gemeindeversammlung vom 27.11.2015), das heisst ab
Rechnungsjahr 2016 bis Rechnungsjahr 2030 linear abgeschrieben.

Jährliche Abschreibungen altrechtliches Verwaltungsvermögen
Steuerhaushalt (Sachgruppe 33 + 366) CHF 20'630.00

Der Abschreibungsaufwand der neurechtlichen Investitionen
setzt sich wie folgt zusammen:
Steuerhaushalt (neurechtliche Investitionen) CHF 35’400.00
Wasserversorgung (neurechtliche Investitionen) CHF 9'400.00
Abfallentsorgung (neurechtliche Investitionen) CHF 0.00

Entwicklung Finanzaufwand (SG 34)
Keine markante Veränderung.
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Entwicklung der Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen (SG 35)
Die Einlage in den Werterhalt der Wasserversorgung erfolgt gemäss den speziellen gesetzli-
chen Bestimmungen. Vom ermittelten Wert werden neu nur noch 60% in die Spezialfinanzierung 
eingelegt.

Entwicklung des Transferaufwandes (SG 36)
Der Aufwand liegt um CHF 11’700.00 über dem Budget 2026. Der Transferaufwand ist von der 
Gemeinde praktisch nicht beeinflussbar. Dieser ergibt sich aus den Kostenmeldungen des Kan-
tons und allfälliger Dritter, welche die Aufgabenerfüllung von der Gemeinde übernommen ha-
ben. 

Entwicklung der durchlaufenden Beiträge (SG37)
Kein Kommentar, da kein Aufwand budgetiert ist.

Entwicklung des ausserordentlichen Aufwandes (SG 38)
Kein Kommentar, da kein Aufwand budgetiert ist.

Entwicklung der internen Verrechnungen (SG 39)
Bei den internen Verrechnungen werden Personal- und Sachaufwand, Zinsen sowie Erträge 
zwischen den einzelnen Funktionen, mit dem Ziel die wirtschaftliche Aufgabenerfüllung je Auf-
gabenbereich beurteilen zu können, verrechnet.

Erläuterungen Ertrag

Entwicklung des Fiskalertrages (SG 40)
Der Ertrag ist um CHF 65’150 tiefer als im Budget 2026. Hauptgrund sind die tieferen Steuer-
einnahmen aufgrund der reduzierten Steueranlage von 1,85 auf 1,75.

Entwicklung der Regalien und Konzessionen (SG 41)
Keine Veränderung zum Budgetjahr 2026.

Entwicklung der Entgelte (SG 42)
Keine markante Veränderung zum Budget 2026.

Entwicklung der verschiedenen Erträge (SG 43)
Kein Kommentar, da kein Ertrag budgetiert ist.

Entwicklung des Finanzertrages (SG 44)
Keine wesentliche Veränderung zum Budget 2026.

Entwicklung der Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen (SG 45)
Die Entnahmen erfolgen gemäss den speziellen gesetzlichen Bestimmungen und richtet sich 
nach der Abschreibungssumme.

Entwicklung des Transferertrages (SG 46)
Der Ertrag ist um CHF 13’740 höher budgetiert als im Jahr 2026. Der Transferertrag ist von der 
Gemeinde praktisch nicht beeinflussbar. Die Berechnungen basieren grundsätzlich auf der Fi-
nanzplanungshilfe der Finanzdirektion des Kantons Bern, welche vom entsprechenden Amt zur 
Verfügung gestellt wird.
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Entwicklung der druchlaufenden Erträge (SG 47)
Kein Kommentar, da kein Ertrag budgetiert ist.

Entwicklung des ausserordentlichen Ertrages (SG 48)
Keine Veränderung zum Budget 2026. Bei den CHF 48'000.00 handelt es sich um die Entnahme 
aus dem Eigenkapital der SF Abwasser. (Siehe auch SG 42)

Entwicklung der internen Verrechnungen (SG 49)
Bei den internen Verrechnungen werden Personal- und Sachaufwand, Zinsen sowie Erträge 
zwischen den einzelnen Funktionen, mit dem Ziel die wirtschaftliche Aufgabenerfüllung je Auf-
gabenbereich beurteilen zu können, verrechnet.

Investitionen

Geplante Investitionen, welche den Berechnungen der Kapitalkosten (Abschreibungen, Zinsen) 
zugrunde liegen.

Bereiche 2027 2026

Steuerfinanzierter Bereich
Eissportzentrum Jungfrau 24’000 28’000
Erstellung Gefahrenkarte 33’000 33’000

Total allgemeiner Haushalt 57’000 61’000

Spezialfinanzierungen
Wasserversorgung
Sanierung Wasserleitung Bahnquerung 0 90’000

Total Spezialfinanzierungen 0 90’000

Total Gesamthaushalt 57’000 151’000

Kommentar:

Das Budget der Erfolgsrechnung ist durch die Gemeindeversammlung verbindlich zu genehmi-
gen. Das Investitionsbudget dient dagegen lediglich der Information und benötigt keinen Be-
schluss des Souveräns. Es handelt sich um eine Auflistung der vorgesehenen Ausgaben und 
Einnahmen mit mehrjähriger Nutzungsdauer ab CHF 20'000. Die Investitionsrechnung wird zur 
Berechnung der Abschreibungen und der Zinsen auf den mittel- und langfristigen Schulden 
benötigt.

Sofern die entsprechenden Kreditbeschlüsse noch nicht beim zuständigen Organ eingeholt wor-
den sind, werden diese zu gegebener Zeit zur Genehmigung unterbreitet.
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Antrag des Gemeinderates zuhanden der Gemeindeversammlung
a) Genehmigung Steueranlage für die Gemeindesteuern von 1.75 Einheiten (neu)
b) Genehmigung Steueranlage für die Liegenschaftssteuern von 1.5 ‰ (wie bisher)
c) Genehmigung Budget 2027 bestehend aus:

Aufwand Ertrag

Gesamthaushalt
Aufwandüberschuss

CHF 1’845’760 1'778’685
-67’075

Allgemeiner Haushalt
Aufwandüberschuss

CHF 1'634’860 1'582’810
-52’050

SF Wasserversorgung
Aufwandüberschuss

CHF 85’050 73’775
-11’275

SF Abwasser CHF 68’000 68’000
0

SF Abfall
Aufwandüberschuss

CHF 57’850 54’100
-3’750



Erfolgsrechnung

Zusammenzug Gliederung nach Sachgruppen Erfolgsrech-

nung



Zusammenzug Erfolgsrechnung nach funktionaler Gliederung



Investitionsrechnung

Zusammenzug Investitionsrechnung nach funktionaler Gliederung
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Traktandum 2

Kreditabrechnung Heizung & Dach Schulhaus

Ausgangslage
Im Sommer 2025 wurde beim Schulhaus rege gebaut. Die bestehende Ölheizung wurde durch 
eine Wärmepumpe ersetzt, auf der einen Dachhälfte Solarzellen montiert und ein neuer Schopf 
soll zusätzlichen Stauraum für die Schule schaffen. In der Zwischenzeit sind alle Rechnungen für 
die Arbeiten eingetroffen und bezahlt. Einzig die Kreditgenehmigung der Gemeindeversammlung 
steht noch aus.

An der Gemeindeversammlung vom 29. November 2024 genehmigten die Stimmberechtigten ei-
nen Verpflichtungskredit in der Höhe von CHF 300‘000.00.

Die Kostenzusammenstellung präsentiert sich wie folgt:

Bewilligter Kredit GV CHF 300‘000.00

Total Investitionsausgaben CHF 274'418.10
Total Investitionseinnahmen CHF 7’603.20

Kostenunterschreitung CHF  25'581.90

Nettoinvestitionen CHF 266'814.90

Der Gemeinderat wird die Abrechnung am 16. November 2026 genehmigen. Sie wird den Stimm-
berechtigten zur Kenntnisnahme vorgelegt.

***
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Mitteilungen aus der Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten der Verwaltung

Die Gemeindeverwaltung ist am Montag, 30. November 2026, geschlossen.
Dringende Angelegenheiten können Sie uns via E-Mail info@daerligen.ch mitteilen.

Ab Donnerstag, 3. Dezember 2026 bedienen wir Sie wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten.
Montag: 14:00 – 18:15 Uhr 
Donnerstag: 09:00 – 11:30 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr

Öffnungszeiten der Verwaltung über Weihnachten und Neujahr

Die Gemeindeverwaltung ist über Weihnachten und Neujahr vom 24. Dezember 2026 bis am 
3. Januar 2027 geschlossen. Ab Montag, 4. Januar 2027 bedienen wir Sie gerne wieder zu den 
gewohnten Öffnungszeiten.

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an den Gemeindepräsidenten Hans Wolf
(079 585 85 77) oder an den Vizepräsidenten Reto Lombardini (079 600 03 01).

Vergessen Sie nicht, Ihren Einheimischenausweis oder sonstige Dokumente vor den 
Feiertagen zu erneuern.

Wenn auch etwas verfrüht, wünschen wir Ihnen bereits heute eine besinnliche 
Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

***

mailto:info@daerligen.ch
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Mitteilungen aus dem Gemeinderat

Sorgen AG übernimmt Kehrichtentsorgung

Am 20. Mai 2026 kündigte die Brawand GmbH ihren Kehrichtentsorgungsvertrag mit der Gemeinde 
Därligen per 30. November 2026. Infolge Insolvenz stellte die Unternehmung die Entsorgung von 
Kehricht und Grüngut anfangs August per sofort ein. Spontan und unkompliziert sprang die Sorgen 
AG, Merligen ein, so dass die Kehrichtentsorgung auf dem Gemeindegebiet nahezu nahtlos ge-
währt werden konnte. 

Die Neuvergabe der Kehrichtentsorgung wurde im Anzei-
ger Nr. 28 und 29 vom 9. und 16. Juli 2026 öffentlich aus-
geschrieben. Während der gewährten Frist traf einzig 
eine Offerte der Sorgen AG ein, worauf der Gemeinderat 
die Kehrichtentsorgung auch für die weitere Zukunft an 
diese Unternehmung vergab. 
Der Gemeinderat Därligen bedankt sich bei der Sorgen 
AG und dessen Geschäftsführer Simon Moser für das 
spontane «Einspringen» im Sommer und freut sich auf 
eine weiterhin angenehme Zusammenarbeit. 

***

Verstärkte Zusammenarbeit mit dem Gemeinnützigen Verein

Der Gemeinderat hat den Zusammenarbeitsvertrag vom 7. September 2009 für die Arbeitsgruppe 
59+ zusammen mit Leissigen auf Ende 2026 gekündigt. Ziel der Arbeitsgruppe war es, die Lebens-
qualität älterer Menschen zu verbessern. In einer Standortbestimmung hat der Gemeinderat fest-
gehalten, dass sich die Tätigkeiten mehrheitlich mit dem Angebot decken, welches der Gemeinnüt-
zige Verein Därligen für die Seniorinnen und Senioren in der Gemeinde seit langer Zeit erfolgreich 
anbietet. Demzufolge hat der Gemeinderat entschieden, die Zusammenarbeit mit dem Gemeinnüt-
zigen Verein zu stärken. 

Der Gemeinderat gratuliert dem Gemeinnützigen Verein für sein 75-jähriges Bestehen und 
dankt für die wertvollen Dienste in Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft. 

Die nächsten Termine:

Dienstag, 8. Dezember: Weihnachtsfeier der Senioren. Alle Därliger Seniorinnen und Senioren 
erhalten eine Einladung per Post
Sonntag, 13. Dezember, 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr: Zitherkonzert zum 3. Advent (Schulhaus)

Weitere Infos unter: www.gnv-daerligen.ch

***

www.gnv-daerligen.ch
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Mitteilungen der Burgergemeinde

Keine Holzsteigerung mehr im Därlig-Wald

Im Anschluss an eine Umfrage bei den Holzsteigerern der vergangenen Jahre hat der Burgerrat 
entschieden, die Holzsteigerung künftig nicht mehr durchzuführen.

Der zeitliche Aufwand für die Vorbereitungsarbeiten, die Durchführung der Steigerung sowie die 
anschliessenden administrativen Arbeiten steht in keinem Verhältnis zum daraus resultierenden 
Ertrag. Zudem hat die Anzahl der Holzsteigerer von Jahr zu Jahr deutlich abgenommen.

Interessierte können weiterhin Holz aus dem Därlig-Wald beziehen, allerdings in bereits geschla-
gener Form, wie dies in den vergangenen Jahren vereinzelt bereits der Fall war.

Der Preis beträgt derzeit Fr. 75.00 pro Kubikmeter und wird jeweils durch den Forstbetrieb Thu-
nersee Süd in Wimmis festgelegt. Dort können auch Bestellungen aufgegeben werden.

Für die kommende Periode sind zwei kleinere Holzschläge geplant: einer im Leewald und einer 
im Stutzwald. Die entsprechenden Holzschläge werden bis spätestens Mitte März 2027 abge-
schlossen sein.

***
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Mitteilungen aus der Schule

Ausflug in die Wildnis 
Nach einer Busfahrt ins Gwatt ging es zu Beginn 
unseres Ausflugs steil bergauf. Natürlich rannten 
wir den Hügel trotzdem beinahe hinauf. Die Aus-
sicht über Thun war danach sehr schön. Auf dem 
Weg hatte es Pferde auf der Weide und die Mäd-
chen waren begeistert. Schliesslich wanderten wir 
durch den Wald und kamen zum ersten Mal an 
das Glütschbächli. Früher floss hier die Kander 
durch, doch im 18. Jahrhundert wurde der Kander-
durchstich zwischen Einigen und Gwatt in den Fel-
sen gesprengt. Seither fliesst die Kander an dieser 
Stelle in den Thunersee.  

Am Glütschbächli hatte es lustige kleine Holzbrücken aus 
alten Baumstämmen. Nach einem weiteren Stück weg, 
haben wir an der Brätelstelle (Bräteln war wegen der Tro-
ckenheit leider nicht erlaubt) Sandwich und Cervelat ge-
gessen und sind dann in die unterschiedlich grossen 
Tropfsteinhöhlen gegangen.  

Es hatte noch eine andere Schulklasse und wir hatten viel 
Spass daran, mit den anderen Kindern um die Höhlen zu 
kämpfen. Die andere Schulklasse waren FC Bayern und 
wir waren Real-Madrid-Fans.

Die Mutigen sind ins Glütschbächli gestiegen und haben 
sich mit Schlamm eingeschmiert. Danach mussten sie 
sich im eiskalten Wasser wieder abspülen.  

Auf dem langen Heimweg haben die Sechstklässler viele 
Rucksäcke getragen. So haben alle die Wanderung gut 
überstanden. Zum Glück gab es vor der Heimfahrt zur Be-
lohnung auch noch eine abkühlende Glace. 

Die Mittelstufe Därligen 

***
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Vereinsinformationen
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Anstehende Anlässe Januar und Februar 2027

08. Januar 2027 17:00 Uhr Jahreshöck im Schützenhaus Feldschützen

21. Januar 2027 Schlitteln
 Sport-Club

27. Januar 2027 14:00 – 16:00 Uhr Senioren-Nachmittag im Schulhaus
 Gemeinnütziger Verein

13. Februar 2027 Skirennen
 Sport-Club

17. Februar 2027 14:00 – 16:00 Uhr Senioren-Nachmittag im Schulhaus
 Gemeinnütziger Verein

19. Februar 2027 19:00 Uhr Hauptversammlung im Schützenhaus
Feldschützen

***
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Sprechstunde Gemeindepräsident

Der Gemeindepräsident Hans Wolf steht der Bevölkerung für die Besprechung von Anliegen wie 
folgt zur Verfügung:

Montag, 14. Dezember 2026
Montag, 18. Januar 2027

Zeit: 17:45 - 18:15 Uhr
Ort: Gemeindeverwaltung

***

Nächste Ausgabe Därligen-Info

Das nächste Därligen-Info erscheint im Januar 2027.

Redaktionsschluss ist der 7. Dezember 2026.

Beilagen nächste Ausgabe: Abfallkalender und Terminkalender

***

Redaktion
Gemeindeverwaltung Därligen
Chrützweg 2
3707 Därligen

033 822 75 55 / info@daerligen.ch

***

mailto:info@daerligen.ch

